
Die Stadtgeschichte Rottweils beginnt in der Zeit Kaiser Vespasians (69-
79 AD). Als „Ara Flaviae“  hatte sie als einzige Siedlung im heutigen 
Baden-Württemberg den Rang eines römischen „municipiums“  und gilt 
deshalb als die älteste Stadt in unserem Bundesland. Als karolingischer 
Königshof diente „rotuvilla“ als Verwaltungszentrum und Gerichtsort und 
stieg später zur Reichsstadt auf. 1519 schloss Rottweil mit der Schweizer 
Eidgenossenschaft einen „Ewigen Bund“ – ein Ereignis, an das in diesem 
Jubiläumsjahr mit einer Reihe von Veranstaltungen erinnert wird. So passt 
es gut, dass unser jährliches Treffen diesmal hier stattfindet, wo es nicht 
nur prächtige Bürgerhäuser und eindrucksvolle Kirchenbauten zu bewun-
dern gibt, die vom Wohlstand und Bürgerstolz vergangener Zeiten zeugen, 
sondern mit dem Aufzugstestturm von thyssenkrupp auch ein weithin 
sichtbares neues Wahrzeichen der Stadt. Mit 232m Höhe ist die höchste 
Besucherplattform Deutschlands seit der Eröffnung Ende 2017 ein Touris-
tenmagnet geworden, was ursprünglich gar nicht geplant war. 

Im Gewerbepark Rottweil, gut versteckt im Neckartal, wurde unter der 
Regie der Stadt seit dem 15. Jhd. Schwarzpulver produziert – auch die 
Schweizer Städte waren über lange Zeit verlässliche Abnehmer. 1802 fiel 
Rottweil – recht widerwillig - an das Königreich Württemberg und die 
Pulverfabrik wurde privatisiert. Sie kam 1864 schließlich in den Besitz von 
Max Duttenhofer, einem gelernten Apotheker und genialen Unterneh-
mer, einem nach heutigen Maßstäben bestens vernetzten Manager, der 
daraus eine der weltweit führenden Pulverfabriken entwickelte – er galt 
als „Krupp Süddeutschlands“. Die mit der Rüstungsindustrie verbundene 
Erfolgsgeschichte  war 1945 endgültig zu Ende. Bis  1994 wurde in den 
Fabrikanlagen noch Kunstfasern produziert, dann fiel das große Gelände 
in den Dornröschenschlaf. Heute befindet sich dort der Gewerbepark Rott-
weil – das gesamte Areal mit 40 einzelnen Kulturdenkmälern aus dem 19. 
Jhd. steht unter Denkmalschutz und wird – mit Unterstützung der Stiftung 
Denkmalpflege – Schritt für Schritt neuen Nutzungen zugeführt. Eines der 
historischen Gebäude ist das ehemalige „Badhaus“, das heute als Restau-
rant dient, wo wir mit einem gemeinsamen Abendessen den Tag ausklin-
gen lassen.

Treffen mit den Freunden des RC Zürich-Flughafen 
am Samstag, 18.5.2019

Rottweil



10:00h Treffen im Dominikaner-Museum

Kleiner Stehempfang (kalte Getränke, auf Wunsch auch Kaffee) 

und Einteilung zur Stadtführung in 4 Gruppen

10:30h 2-stündige Stadtführung zu Fuß durch die Geschichte Rottweils:

2 Gruppen: Kirchen

2 Gruppen: historische Altstadt

12:30h Gemeinsames Mittagessen in der Weinstube Grimm: Es gibt ein

 „schwäbisches Leibgericht“: „Eingemachtes Kalbfleisch“

Vegetarische Alternative: Kräuterflädle

- Falls gewünscht, bitte bei Anmeldung angeben! - 

14:00h Fahrt zum Thyssen-Testturm im Industriegebiet „Berner Feld“ und Auffahrt auf die Besucherplatt-

form. Wir haben Tickets für das Zeitfenster ab 14:00h, müssen uns aber in die normale Besucher-

schlange einreihen und mit etwas Wartezeit rechnen, bis alle  auffahren können. Der am Turm-

projekt mit dem Bewehrungsbau beauftragte Unternehmer Günter Eberhardt wird uns bei dem 

Besuch begleiten und bautechnische Fragen beantworten.

ca. 16:45h Fahrt zum Gewerbepark Rottweil im Neckartal. Die Geschäftsführer der Holzmanufaktur, Her-

mann Klos und Günther Seitz, empfangen uns in der ehemaligen Pulverfabrik, ein Paradebeispiel 

gelungener Revitalisierung industrieller Brachfläche. Kurzer Rundgang durch das denkmalge-

schützte Areal.

18:30h Apéro und 3-Gang-Abendessen im „Badhaus“.

Zum Hauptgang gibt es ein Buffet, so dass jeder nach Wunsch auswählen kann.

21:00h Verabschiedung unserer Schweizer Freunde und Rückfahrt.

Hinweis für alle, die mit dem PKW kommen:
Am besten ist es, den Parkplatz P1 in der Stadtmitte anzufahren – von dort aus sind es nur wenige 
Schritte zum Dominikanermuseum. Der Busparkplatz befindet sich oberhalb des benachbarten P2, 
am Kreisverkehr gegenüber EDEKA, Nägelesgrabenstr.

Erster Treffpunkt 10:00h: 
Dominikanermuseum, Kriegsdamm 4, 78628 Rottweil

Mittagessen:
Weinstube Grimm, Oberamteigasse 5, 78628 Rottweil (keine Parkplätze!)
Tel. 0741 6830

Abendessen:
Badhaus, Neckartal 167, 78628 Rottweil 
Tel. 0741 57017

Kontakt am Tag des Treffens:
Gisela Volz, RC Nagold Herrenberg, mobil (0049) 0171 5124713


